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Aus der Stadt MÄ NMgebuW
Standesamt Halle a S Meldung vom 12 Novemb
Aufgeboten Der Schneider Julius Weber Töpferplan 10

und Luise Pauline Marie Clara Briefe Weingärten 8 Der
Brauer Friedrich Heinrich Richard Weithase Giebichenstein
und Henriette Pauline Emma Werther gr Wallstr 1 Der
Kaufmann Erdmann Albin Simon Halle a S und Antonie
Selma Lieder Beesen a E

Eheschließungen Der Fabrikarbeiter August Wilhelm
Louis Schrmke Giebichenstein und Emilie Henriette Johanne
Wille Holzplatz 6 Der Schlosser Paul Richard Alfred
Neumeister Streiberstr 14 und Bertha Dietrich Langenbogen

Der Bergmann Friedrich Johann Heinrich Goetze Stedten
und Luise Henriette Friederike Hoff Dorotheenstraße 9 Der
Schmied Gustav Wilhelm Giebler Steinweg 43/44 und
Dorothee Marie Siegel Wettin a S Der Müller Franz
Bernhardt Kohlmann gr Schlamm 8 und Friederike Anna
Reinhardt Piltitz Der Feilenschleifer Friedrich Wilhelm
Albert Koch Parkstraße 18 und Josephine Friedrike Marie
Olbricht Königstraße 20b Der Tischler Karl Wilhelm Lud
wig Brandt Hermannstraße 17 und Marie Elisabeth Ruppert
Spitze 2 Der Gutspächter Wilhelm Bruno Endlich Kloster
Doundorf und Hedwig Klara Wilhelnuue Elisabeth Klose
Königstraße 12 Der Handarbeiter Herm Stahl Mühlweg 2
und Marie Louise Borgis Bockshörner 10 Der Schmied
Christian August Teich und Friederike Pauline Böhme Brun
nengasse 2 Der Haudarb Heinr Fr Schmidt und Frieder
Naide Minna Dönitz gr Brauhausgaffe 10

Geborene Dem Restaurateur Hermann Edel Kaisecstr 1
1 T Emma Elise Dem Schuhmachermeister Karl Engler
Baderei 4 1 S Andr Martin Joh Dem Schlosser Paul
Wilhelm Hermann Friedrich Steinweg 23 1 T Bertha Ag
nes Frieda 1 unehel T 1 uuehel S

Gestorben Der Lehrer emer Ernst Geißler ö9 Jahre 5
Monate 3 Tage Bernburgerstr 23 Der Bäcker Fris
Steinweg 3l Jahre 11 Monate 10 Tage Klinck Des
Schlossers Friedrich Habedank S Friedrich Felix 4 Tage
gc Wallstr 17 Des Eisendreher Hermann Hölzer T
Martha 4 Jahre 4 Monate 1 Tag kl Brauhausg 10

sSt adtve rordneten w ahlen s Heute begannen
im Sitzungszimmer der Stadtverordneten die diesjährigen
Stadtverordnetenwahlen Der Wahlvorstand besteht aus
den Herren Stadischnlrath Dr Krähe als Vorsitzenden
Rentier Koch Major a D Degenkolbe Getreide
Händler Arndt und Maurermeister Hildebrandt als
Beisitzern Es wählten heute die Wahlberechtigten des 1
Bezirks der 3 Abtheilung Von 698 eingeschriebenen
Wählern gaben im Ganzen 65 ihre Stimme ab die Herr
Rentier Senfs der bisherige Stadtverordnete dieses Be
zirkes sämmtlich erhielt Derselbe ist also wieder zum
Stadtverordneten aus 6 Jahre gewählt Morgen findet
die Wahl sür die Wähler des 2 Bezirks der Z Abtheilung
statt Einziger Candidat ist der bisherige Stadtverordnete
dieses Bezirkes Herr Mauermeister A Heiser Die
Wähler haben ihre Wählerliste mit zur Stelle zu bringen

sJn der Sitzung des Bürgervereins für
städtische Interessent wurde zunächst mitgetheilt daß
in dem neuen Etat 1888/89 die Aufstellung von 32 ge

AMer IeMeton
Auch die Engländer fangen mehr und mehr an sich

am internationalen musikalischen Wettkampf zu betheiligen
Erst kürzlich erregte ein englisches Originalwerk von Eng
ländern gesungen der Mikado die Aufmerksamkeit des
Berliner und Wiener Theaterpublikums Heute ist es ein
englisches Wunderkind welches mit außergewöhnlichem
Erfolge dem Vorurtheile entgegentritt dem edlen Volk der
Britten fehle der eigentliche musikalische Instinkt Die
kleine Pauline Ellice welche am Sonnabend in den Zwi
schenakten des Compagnon auf unserer Bühne concer
tirte bildet zum wenigsten eine rühmliche Ausnahme Das
liebliche Kiud mit dem idealen von goldblonden Locken
umwallten Köpfchen spielte das große v woll Concert von
Beethoven in allen drei Sätzen mit einer Auffassung und
technischen Sicherheit welche srappirend wirkte Dies ver
mag nimmermehr die bloße Dressur es muß ihr ein phäno
menales musikalisches Temprament ein angeborenes künst
lerisches Empfinden entgegenkommen sonst ist Alles ver
geblich Die Technik der zarten Finger und der Handge
lenke die sich in einem weichen aber dabei doch kräftigen
Anschlag offenbart ist ebenso merkwürdig wie das musi
kalische Gedächtniß der elfjährigen Ellice Das Kind
spielte sein Programm dc s genannte Beethoven Con
cert eine Bach sche Fuge einige halsbrecherische Salon
stücke und die Ociur Polonaise von Weber von A bis
Z auswendig Daß natürlich der Beethoven sche Sturm
und Drang die Bach sche Tiefe im Vortrag der Kleinen
wie etwas Nachempfundenes und nicht wie etwas Erlebtes
erscheinen versteht sich von selbst hier ist die natürliche
Schranke solcher Bravourleistungen welche allein die Zeit
und das innere Erleben zu überbrücken vermag Immer
hin begreifen wir nach der Leistung den sensationellen Er
folg welchen die kleine Zauberin in unserer klaviermüden
Zeit in der Reichshauptstadt davongetragen hat Heutzu
tage wo das Klavier durch den armseligsten Dilettan
tismus zu einem Folterinstrument gestempelt wird dem
man am liebsten aus dem Wege geht um den Rest
seiner zerhämmerten Nerven vor weiterer Unbill zu schützen
ist der Erfolg der kleinen Pianistin doppelt hoch anzuschla
gen und er ist ihr auch hier in Halle treu geblieben Wir
danken der Direktion für die Vermittlung dieser interessan
ten Bekanntschaft das blondlockige Kind und sein graziöses
Spiel werden sür jeden Besucher der Vorstellung eine lieb
liche Erinnerung bleiben Der Coneertflügel war aus
der Fabrik des Herrn Blüthuer hier Das amüsante
Luftfpiel L Arronge s welches dem Concerte als Folie diente
war wiederum von zündender Wirkung alle Darsteller
thaten ihr Möglichstes um das Publikum in die beste

Laune zu versetzen Hidsnus

HMe sches TsgMM
wöhnlichen Laternen und 2 Regenerativbrennern vorge
sehen worden ist Ein Regenerativbrenner wird in der
Nähe des Siegesdenkmals ein anderer am Kreuzungs
punkte der Reit Wucherer und Triftstraße aufgestellt
werden Die anderen Laternen vertheilen sich auf Kruken
bergstraße Moritzkirchhof 1 und 2 Pfännerhöhe Liebe
nauer Straße große Klausstraße u s w Als wün
schenswerth wurde es erachtet daß auch auf der Strecke
zwischen Jägerbrücke und dem Pfälzer Schießgraben eine
Laterne aufgestellt und überhaupt der inneren Stadt eine
gleich gute Beleuchtung wie diejenige der Poststraße zu
Theil werden möchte Vielleicht empfehle es sich dem
Beispiele Berlins Hu folgen und an jedem Straßenkreuzungs
punkte wenn nicht Regenerativbrenner so doch Doppelbrenner
aufzustellen Gesagt wurde außerdem daß auch sür die neue
Dreierbrücke sowohl wie für dieAllce der Würfelwiese eine Be
leuchtung sehr erwünscht sei Bezüglich des Wasserwerks wurde
die örtliche Lage der Sammelbrunnen erörtert und auf
die Ersparnis von Kohlen hingewiesen welche durch Be
nutzung guter Bezugsquellen erzielt werden kann und fei
nach dieser Seite hin dem Herrn Maschinenmeister Herz
in der Beefener Pumpstation besondere Anerkennung zu
zollen Ueber die Fluchtlinienregulirung der Schmeer
straße wurde gesagt daß die durchschnittliche Breite der
Straße auf 12 Mtr bcmessen worden sei Der Leih
hausumbau soll neben der bekannten nach der Halle führen
den breiten Treppe aufgeführt werden und gedenkt man
denselben nur den Bedürfnissen entsprechend aufzuführen
Die Diagonalstraße des östlichen Bebauungsplanes hat
man auf 20 Mtr bemessen Was den Marktverkehr in
der Halle anlangt so sollen vorderhand in den fertig ge
stellten Straßen den Fleischern Fisch und Butterhändlern
Stände angewiesen werden Ob der Bau von Markt
hallen nothwendig wird ist eine noch unentschiedene Frage
Die theilweise Verlegung des Marktverkehrs wird sich in
nerhalb der Zeit von jetzt bis Weihnachten vollziehen
Die auf 12 000 Mk veranschlagte Pflasterung des Halle
Marktplatzes wird voraussichtlich erst im Frühjahr des
kommenden Jahres bewirkt werden Ueber den Raths
kellerneubau kam die Meinung zum Ausdruck daß von
dem Bau eines Rcpräfentationssaales Abstand genommen
und nur ein solcher für die Stadtverordnetenversammlun
gen vorgesehen werden möge Außerdem dürste es sich
kaum empfehlen in diesem Gebäude einem der höchsten
städt Beamten eine Wohnung einzuräumen Die Venti
lation des jetzigen Stadtverordnetensaales betreffend kam die
Meinung zur Geltung daß die Ventilation besser sunktioniren
werde wenn die Bedeckung der äußern Rohrmündung etwas
höher angebracht würde Zuletzt wurde die Frage der be
vorstehenden Stadtverordnetenwahlen allseitig diskutirt

Die hiesige israelitis che Gemeinde hielt gestern
Vormittag in ihrer Synagoge einen außerordentlichen
Gottesdienst ab bei dem der Rabbiner Herr Dr Fröhlich

Am Sonntag Abend fand die Reprise von Henzen s Lu
therdrama statt welches sich wiederum eines tiefen Ein
drucks und einer beifälligen Aufnahme zu erfreuen hatte
Herr Sprotte hatte sich inzwischen mehr in die Titelrolle
eingelebt und hatte ergreisende Momente welche das Bild
in seiner ganzen Größe hervortreten ließen Der Verfasser
wohnte auch dieser zweiten Vorstellung seines Werkes bei
und bewies dadurch welches Interesse die auswärtigen
Autoren den Aufführungen ihrer Werke am hiesigen Thea
ter entgegenbringen Der Henzen sche Luther dürfte aber
such in der That an wenig Bühnen eine so sorgfältige und pie
tätvolle Verkörperung erfahren haben als hier durch unseren

Regisseur u Vortragsmeister Hrn Direktor Deutschinger
und das wackere Künstlsrpersonal unserer Bühne dem auch
diesmal wieder die Studenten afsistirend zur Seite standen

Das Trept ow H errmann fche Volksstück Unser
Doktor welches sich bekanntlich auf ein gutes französisches
Original ss orovbst8 än pörs Usrtiv aufbaut wird morgen
Dienstag hier zum ersten Male in Scene gehen Gelegenilich
seiner ersten Aufführung am Wallnertheaier in Berlin errang
es einen zündenden Erfolg der auch von der Berliner Presse
einstimmig anerkannt wurde So schreibt u a die Berliner
Börsenzeitung Das eigentliche Original wurde zwar bereits
vor fünfzehn Jahren am Viktoria Theater gegeben allein die
Bearbeitung ist eine so durchgreifende daß man den Eindruck
erhält als wäre das Stück erst gestern entstanden Die Cou
plets waren durchweg von zündender Wirkung Die Handlang
dreht sich um ein schon öfter frei nach L Arronges Mein Leo
pold diesem Muster eines gesunden Volsstücks behandeltes
Thema um die Geschichte vom verlorenen und wiedergefunde
nen Sohn sie zweigt aber auch in manche sehr gefällige neue
Variationen aus Die Moral gipfelt darin daß man den Kin
dern die Wahl ihres Berufs überlassen und sie nicht in eine
Laufbahn über ihren Stand hineindrängen soll Ueber die
wirksamen Charaktere welche das Stück enthält spricht sich das
Berliner Fremdenblatt folgendermaßen ans Die Verbindung
zwischen einem oft zu tragischer Höhe sich erbehenden Ernst
und den heiteren Arabesken der Posse hat sich in diesem Volks
stück glücklich vollzogen Die Figuren der Posse ein früherer
Bäcker der eine wahre Manie aber wenig Geschick hat die
Elevinnen in die Gcheimuisse des Ballets einzuführen dann
ein Manichäer der mit einem gewissen Mitgefühl seine Opfer
rupft ein Tänzer der seine Gefühle nur pantomimisch aus
drücken kann ein flotter Bummler von Student der alle Welt
anpumpt und niemals als Zurückzahlen denkt sind lustig aber
nicht übertrieben gezeichnet während die Figuren des alten
Schlossers Lebrecht semer alten treuen Frau und seines gut
herzigen aber leichtsinnigen Sohnes ganz übereinstimmend mit
dem wirklichen Leben geformt sind In ähnlichem Sinne äußert
sich die Tägliche Rundschau wie folgt Es sind nicht die ge
wöhnlichen Possenfiguren die als Clowns über die Bühne lau
fen und sich in blöden Späßen ergehen fondern in der That
Menschen von Fleisch und Blut Typen aus dem Alltagsleben
Da Unser Doktor ein Volksstück ist so fehlt es an ernsten
zum Theil ergreifenden Scenen nicht die heiteren überwie
gen jedoch weitaus Man unterhält sich vortrefflich man lacht
aus vollem Herzen und man hat dabei immer das ange
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Gottes Beistand zur völligen Wiedergenesung unseres
theuren Kronprinzen anflehte

sGedächrnißfeie r j Bei der heute Vormittag 11
Uhr in der Aula der hiesigen Universität zu Ehren des
verstorbenen Professor Pott veranstalteten Gedächtnißseier
hielt Herr Professor Gosche die Rede

sEinweihung Am gestrigen Sonntag fand unter
höchst zahlreicher Betheiligung auswärtiger wie auch hie
siger Logenmitglieder die feierliche Einweihung der
Loge zu den fünf Thürmen am Salzquell statt
Das in der Albrechtstraße aufgeführte Gebäude läßt schon
in seinem Aeußern erkennen daß es ein Sammelpunkt ei
ner größeren gesellschaftlichen Gemeinschaft für längere
Zeit sein und bleiben soll Die Facade des etwa 35 m
langen Gebäudes ist aus Sandstein mit Ziegelverblendung
hergestellt Symbolische auf Goldgrund hergestellte Ma
lereien zieren die Front Aus dem geschmackvoll ausge
statteten Vorraum führt eine breite Marmortreppe nach
oben in die Geschäftsräume bestehend aus einem Speise
saal Lesezimmer Billardzimmer etc Der Speisesaal zeich
net sich durch Gediegenheit der Ausstattung sowie durch
einen jener prächtigen Kamine aus welche in der Jetzt
zeit als stilvolle Zimmer Einrichtung nicht entbehrt wer
den können Der Logensaal ist verhältnißmäßig einfach
gehalten Die Decke ist als Sternenhimmel ausgeführt
zwei Gemälde iyrnbolisiren die Wahrheit und den Frieden
außerdem verweisen zwei Johannesbilder Johannes der
Jünger den Jesus lieb hatte und Johannes der Täufer
auf die tiefinnerliche Auffassung des Bundes der Freimau
rer Zum Zweck der gemeinschaftlichen Gesänge hat auch
eine Orgel in dem Saale Aufstellung gefunden Der dem
geselligen Vergnügen gewidmete große Festsaal hat
die dekorativ reichste Ausschmückung erhalten Der Raum
saßt über 250 Quadratmeter excl Orchesterraum und Vor
saal Künstlerisch drapirte Vorhänge dämpfen das durch
die mattgcschliffcnen Fenster ohnedies gemilderte Tages
licht und reich ausgestattete Kronen und Wandleuchter
haben die Bestimmung das Dunkel der Nacht in lichten
Tag zu verwandeln Reicher Stuck und von Künstlerhand
ausgeführte Malerei ziert die prachtvolle Decke Der
Bilderschmuck der Wände weist aus die Bestimmung des
Saales hin Der Gesammteindruck ist ein überraschender
oder besser gesagt ein großartiger Die im Erdgeschoß
belegenen für den allgemeinen Verkehr bestimmten Restau
ranträume sind in opulenter Weise ausgestattet worden

Städtische Feuerwehr Aus Anlaß des fünfzehn
jährigen Bestehens des Steigerzuges der städtischen Feuer

wehr fand am Sonnabend Nachmittag ein Auszug der
gefammtcn Feuerwehr vom Rathshofe aus mit Geräth
wagen und Spritze nach dem Uebungsplatze Roßplatz
statt woselbst alsbald im Beisein der Mitglieder der
städtischen Feuer Kommission am Steigerhause der Turn

nehme Bewußtsein daß man keinen französischen Blödsinn
sondern ein Stück humorvollen Deutschthums vor sich hat

Meme MAHMMgm
Ein Weihnachts Wnnsch

Bald Wieder naht uns wonnige Weihnachtszeit
Da frommer Wünsche Fülle das Kindesherz

Gern hegt und ihre Flnth die Seele
Reget wie Windhauch des Waffers Spiegel

Und durch der Kleinen inniges Fleh n gerührt
Der gute Vater beut die Erfüllung dar

Nach seines Könnnes Kraft die Gaben
Breitet er aus in der Kerzen Schimmer
So steigt zu Dir auch jetzt Unerforfchlicher
Der Menscheit Vater rührender Bitte Schall

Empor aus Millionen Herzen
Daß Du Gewährung den Kindern spendest

Des Reiches hehren Erben den Kaisersohn
Ergriffen hat tückischer Krankheit Faust

Fern seinem Volke in der Fremde
Fesselt die Finstre Alldeutschlands Hoffnung

Aus ärmster Hütte drum aus dem Prunkpalast
Der Eine Wunsch nur ringt sich zu Dir empor

Den Langentbehrten führ zum Feste
Wiedergenesen in uns re Mitte

Bewußt wohl wahrlich ist uns der Gabe Werth
Dich aber preist die Welt den Allgütigen
Und sieh Dir perlt aus aller Augen

Köstlicher Demant des Dankes Zähre

Berl Tgbl R Schmidt Cabanis
fVom alten FriU erzählt der Bär heute folgende

Anekdote Quanz der Musiklehrer Friedrich s stellte eines
Tages einen seiner Schüler einen jungen Flötenspieler dem
Könige vor Der Schüler legte Proben seiner vollendeten
Meisterschaft im Flötenspiel ab dem der König bekanntlich auch
huldigte Ja sagte Friedrich zu Quanz ich sehe jetzt daß
er mich vernachlässigt der junge Mensch spielt besser als ich

Majestät, erwiderte Quanz bei dem konnte ich auch
stärkere Mittel anwenden Nun welche denn Quanz
machte dabei eine unzweideutige Bewegung mit der Hand
nach dem Ohr Hör Er, meinte darauf der König lachend
da wollen wir es doch lieber bei unserer alten Methode be

lassen

V diese Theaterprinzessinnenij Die New Uorker
Gesellschaft befindet sich in höchster Aufregung Die zwei besten
Partien die in den Vereinigten Staaten zu machen waren
wurden in kurzen Zwischenräumen von Schauspielerinnen zehn
ten Ranges gekapert Noch hat man sich von dem Schrecken
nicht erholt den die Vermählung des Milliardenbesitzers Gould
mit der Soubrette Miß Stingson hervorrief nun kündigt man
bereits wieder die Hochzeit des Mr Vanderbilt Allen Enkels
des berühmten Commodore mit Nellie Gonillon einer Operet
tensängerin der Bouffes Aankees an Die Braut ist in diesem
Falle weder hübsch noch talentirt der Bräutigam sichert ihr
ihr in dem Ehekontrakte eine Morgengabe von fünfundzwanzig
Millionen Dollars



Halle verschiedene höchst befriedigende Exercitien ausgeführt

wurden Die regnerische Witterung nöthigte zu einem
baldigen Abschluß der Uebungen Am Abend fanden sich
die Feuerwehrleute nebst ihren Angehörigen im Hofjäger
zu einem Vergnügen zusammen

fDer gesellschaftliche Verein ehemaliger
Avancierter nahm in seiner am Sonnabend Abend in
Bölke s Gastwirthschaft abgehaltenen Versammlung zunächst
das im Entwurf vorliegende Statut anjund wählte auf Grund
dessen den Vorstand Der MouatSbeitrag wurde auf 30
Pf pro Mitglied festgesetzt und beschlossen aller 14 Tage
in obigem Locale zusammen zu kommen Der Verein ver
folgt nicht die Zwecke eines Kriegervereins Die nächste
Versammlung findet am 26 d Mts statt

sTurnfahrt Die vom Halle schen Turnverein für
gestern Sonntag Nachmittag geplante Turnfahrt nach
Gröbers konnte wegen ungünstiger Witterung nicht statt
finden und ist auf einen anderen Sonntag verschoben worden

sDie Orts Krankenkasse der Tischler und
Stuhlmacher Gesellen hielt am Sonnabend Abend
im Restaurant zum Aichamt ihre Generalversammlung
ab Dem Redanten und Kafsenboten bewilligte man eine
Erhöhung der Remuneration In den Vorstand wurden
die Herren Tischlermeister Hering und die Tischlergesellen
Uhl Zabel und Böhm gewählt Der bisherige Kasfenb ote
wurde beibehalten

sJnnungs Ausschuß Da in der kürzlich im
Prinz Carl erfolgten Plenar Versammlung des Jnnungs
Ausschusses die gestellte Tagesordnung wegen vorgerückter
Zeit nicht völlig erledigt werden konnte wird am 22 d
wieder im Prinz Carl eine außerordentliche Plenarsitzung
abgehallen werden Auf der Tagesordnung stehen außer
der für diese Versammlung aufgeschobenen Vorstandswahl
Besprechungen über Fortbildungsschulwesen Gesellenstücks
Ausstellung Jnnnngskrankenkassen verschiedene Punkte
der Gewerbe Ordnung Der Herr Regierungs Präsident
v Die st und Regierungsrath Fuhrmann haben zu
dieser Plenarsitzung ihr Erscheinen wiederum in Aussicht
gestellt und wird der Ausschuß noch eine Reihe städtischer
und anderer Vertreter einladen sowie die Vorstände der
noch nicht angeschlossenen Innungen Die letzte Versamm
lung ist insofern von Erfolg gewesen als 4 weitere In
nungen sich zum Anschluß bereit erklärt haben

sVictoria Theater l Nicht allein auf dem Ge
biete der Posse und des Lustspiels sondern auch auf dem
des Schauspiels sind die Leistungen des Victoria Theaters
anerkennenswerthe wie die am Freitag Abend zur Schiller
feier stattgehabte Vorstellung von Die Karlsschüler von
Heinrich Laube gezeigt Ohne auf eine detaillirte Wieder
gabe des bekannten und beliebten Schauspiels einzugehen
verzeichnen wir nur Einiges über die Leistungen der einzel
nen Darsteller Die Aufführung zeigte bei sehr hübscher
und vielfach überraschender Ausstattung das lobenswerthe
Bemühen zu einem lebhaften Zusammenspiel In den
größeren Aufgaben leisteten die Damen Fräulein Ranländ
als Laura Fräulein Böttcher als Gräfin Frau Rau
länd als Generalin Rieger die Herren Schwartz als
Kommandant des Hohen Asperg Dessau als Sergeant
Bleistift und Han is ch als Anton Koch recht Befriedigendes
Herr Heimerdinger bot eine sehr brave Wiedergabe
des strengen und energischen Herzog Karl Für Herrn
Guhdes Friedrich Schiller konnten wir uns nicht er
wärmen die weinerliche Stimme und das laut vernehm
bare Athemschöpfen bei schnell zu sprechenden Stellen
wirkten peinlich Den Darstellenden wurde nach allen
Aktschlüssen reicher Beifall gespendet Der Sonnabend
brachte eine Wiederholung des fünfaktigen Lustspiels von
L Arronge Doctor Klaus Das Stück selbst mit seinem
humordurchwehten kräftigen gut bürgerlichen Realismus
verfehlte auch diesmal bei der trefflichen Darstellung seine
erheiternde Wirkung keineswegs Die Haupt und Titel
rolle lag wieder in den Händen des Herrn Heimer
dinger und wurde von ihm musterhaft durchgeführt Die
übrigen Mitwirkenden waren ebenfalls bemüht zum Ge
lingen des Ganzen beizutragen und eine abgerundete Lei
stung zu schaffen Beide Vorstellungen waren sehr gut
besucht Die gestrige Sonntagsvorstellung Die Karls
schüler erfuhr einen so starken Zuspruch daß viele keinen
Zutritt finden konnten

sPrinz Carl Die allabendlich sehr gut besuchten
Oscar Fürst Concerte finden morgen Dienstag Abend
ihren Abschluß und machen wir unsers Leser hiermit be
sonders darauf aufmerksam Wir glauben fest annehmen
zu dürfen daß keiner der eines dieser Concerte besucht
hat von dem Gebotenen unbefriedigt geblieben

sAm Todestage Friedrich Gumtau s, am 12
d M war dessen Grab auf dem Stadtgottesacker von
liebender Hand mit Blumen aller Art geschmückt Auch
von der Direktion des Stadttheaters war ein Lorbeerkranz
niedergelegt worden

sJagdergebniß Die dieser Tage im benachbarten
Beesenstedt von Herrn Rittergutsbesitzer L Nette abge
haltene Treibjagd lieferte 891 Hasen

sAus Giebichenstein Im Dezember cr finden
in Giebichenstein die Neuwahlen für die Gemeinde Vertret
ung statt Es scheiden aus in der dritten Abtheilung die
Herren Bauunternehmer Mennicke und Maurer Lincke in
der zweiten Abtheilung die Herren Rentier Becker und Bäcker
meister Barth in der ersten Abtheilung die Herren Rentier
Iellinghaus und Badbesitzer Thiele Außerdem werden noch
Ersatzwahlen erforderlich für den wegen Krankheit ausge
schiedenen Herrn Zimmermeister Metze und Maurermeister
Schubarth welcher sein Mandat niederlegt

Erkannt Kommt da in den letzten Tagen eine
hiesige wohlbekannte Finanzgröße nennen wir sie Müller

nach Berlin und sieht sich in einem Schaufenster die aus

gestellten Neuheiten an Ebenso angelegentlich wie dieser
Herr bewundert gleichzeitig ein Berliner Schusterjunge die
Raritäten des Schaufensters Nach einer Weile ergreift
der junge Schwerenöther das Wort und sagt N Tag
Herr Müller Herr Müller der sich dessen wohl be
wußt ist daß sein Name ebenso wie Schulze und Leh
mann zu den weitverbreitetsten der preußischen Monarchie
gehört erwidert nichts N Tag Herr Müller repeürt
der unverfrorene Lehrbursche Du bist wohl aus Halle
Nee Dann vielleicht aus Giebichenstein Nee

Aber aus der Gegend von Halle bist Du doch
Nee ooch nich Junge wie kannst Du dann wissen

daß ich Müller heiße Das weeß ich Sie sind
Herr Müller aus Halle aus Halle an der Saale

Nun wird mir die Sache aber doch zu bunt Woher
weißt Du denn daß ich Müller aus Halle bin
Das weeß ich aber woher ichs weeß das sage ich Sie

nich JuNge ich gebe Dir eine Mark wenn Du
mir es sagst woher Du meinen Namen weißt der be
treffende Herr kann sich nämlich dergleichen noble Trink
gelderspenden erlauben Geben Sie erst die Mark
her Da hast Du sie und Gucken Sie doch
nur auf ihren Schirm da steht oben am Griff auf der
Platte groß und deutlich zu lesen F G Müller
Halle a S Ah

sAus dem Regen unter die Traufe In der
Nacht vom 2 zum 3 September cr wurde der Büffetier
Stech aus Reudnitz beim Passiren der Bahnstrecke Halle
Leipzig welche er unbefugter Weise betreten hatte in der
Nähe der Station Dieskau von der Lokomotive eines
Personenzuges erfaßt und mit schwerer Verletzung der
linken Schulter zur Seite geschleudert Die Verletzung ist
in der hiesigen Klinik zwar geheilt doch ist der Mann
noch an der vollen Gebrauchsfähigkeit des einen Armes
behindert Sonnabend sollte nun seine Entlassung aus der
Klinik stattfinden doch wurde er statt in die goldene
Freiheit durch einen Polizeibeamten nach dem Gerichtsge
fängniß abgeführt da wie sich inzwischen herausgestellt
hat der p Stech einem Schankwirthe bei Leipzig mit ca
150 Mark durchgegangen war Außerdem beschäftigt sich
noch die Staatsanwaltschaft mit dem Manne wegen der
Bahnaffaire und haben bereits Vernehmungen desselben
stattgefunden

Seltener Besuchs In der alten Volksschule hospitirt
jetzt ein Schwarzer von hoher Herkunft Derselbe verkehrt
trotzdem seine heimische Sippe außerordentlich scheu ist und die
unzugänglichsten Verstecke als Wohnung benutzt mit den Kin
dern in zutraulichster Weise beißt von ihrem Frühstücksbrote
ab und schaut mit ebenso viel Aufmerksamkeit als offenbarer
Verwunderung auf die von den Kindern auf der Tafel gerech
neten Exempel denn Rechnen und Schreiben sind ihm zwei
ganz unerfindliche Sachen Jeden Knaben nennt er einfach
Karl und umfaßt dieses Wort seinen ganzen deutschen Sprach
schatz Der Schwarze ist nämlich eine äußerst zahme Dohle
welche der Hunger während der Zeit der Freiviertelstunde in
das offene Fenster einer Klasse trieb um sofort auf einer Bank
die Front der ihr entgegengehaltenen Butterbemmen abzuschrei
ten Da die gesammte Nachbarschaft der Schnle bereits von
dem Aufenthalt des Vogels in Kenntniß gesetzt worden ist
aber sich bis jetzt der Besitzer des Vogels nicht geme det hat
so sei an dieser Stelle hiermit auf das zugeflogene Thier hin
gewiesen

iZum Hauseinsturz Das ueu erbaute Haus
Ecke der Zwinger und Langestraße am Steg nicht Schwetsch

kestraße wie kürzlich berichtet wurde welches sich nach
der Mitte zu gesenkt und verschoben hatte bleibt in sei
nem Haupttheile stehen Beiläufig hat man auf der ei
nen Ecke die ganze Vorderfront beseitigt um zunächst ein
tieferes festeres Fundament zu legen und auf diesem die
Front wieder aufzuführen Zur Vermeidung von Unfäl
len ist der ftehengebliebene Haustheil durch starke Holz
stämme gestützt Die vorgenommenen Bohrungen haben
ergeben daß sich unter der Thonschicht auf der das Fun
dament errichtet worden ist Triebsand befindet dieser muß
zunächst beseitigt werden Dem Bauunternehmer erwächst
durch diesen Zwischenfall ein ganz bedeutender Schaden

Vermißt, Die Wittwe Tarlatt Emilie geb
Strumpf aus Brachwitz bei Salzmünde hat sich vor 8
Tagen aus ihrer zu Brachwitz belegenen Wohnung ent
fernt und ist bis jetzt nicht wieder dahin zurückgekehrt
Man nimmt an daß sich dieselbe das Leben durch Er
tränken in der Saale genommen wenigstens deutet ein
zurückgelassener Zettel und am Saaleufer vorgefundene
Sachen darauf hin Als Motiv zur That werden Fa
milienzwistigkeiten angenommen

fUnglücksfall Auf dem neuen Logenbau in der
Albrechtstraße verunglückte am Sonnabend ser Maler Götze
aus Giebichenstein indem er bei der Arbeit von der Lei
ter herab und mit einem Beine auf eine eiserne Stacket
spitze fiel wodurch er sich eine erhebliche Verletzung zuzog
die klinische Behandlung erforderte

Polizeinachrichtenj Trotz wiederKolter Warnungen
giebt es noch immer Leute die Schlafstellennehmeru nnge
theiltes Vertrauen schenken um hinterher von denselben nicht
nur um Kostgeld PP betrogen sondern oft auch noch bestohleu
zu werden Bei der Wittwe B in der Parkstraße miethete
sich am 2 d Mts eine angebliche Kuustsiickerin Louise K ein
welche vorgab in Berlin ein großes Kunstwerk gestickt zu haben
uud zur Schonung ihrer Augen nach Halle gekommen zu sein
Die Person verstand es durch ihr ganze Auftreten innerhalb
weniger Tage das Vertrauen ihrer Wirthin zu gewinnen Am
11 November cr begab sich die K auf den Bahnhof nm an
geblich nach Leipzig zu reisen und dort Stickereiarbeiten zu
empfangen Sie versprach Nachmittag wieder znrück zu sein
was selbstredend nicht der Fall war Die Frau B schöpfte
Verdacht und vermißte bei Durchsuchung ihrer Sachen einen
Geldbetrag von MV Mk bestehend in Banknoten a 100 Mark
Die Schwindlerin hatte außerdem von einer Spareinlage 300
Mark abgehoben und zu der abgegebenen Quittung dafür den
Namen ihrer Wirthin benutzt Sie ist etwa 46 Jahre alt
trägt ein einfaches graues Kleid und braunen Regenmantel
und spricht den Berliner Dialekt Dem Dienstmädchen
Anna B ist am 12 d M aus ihrer Kommode in der
Schlafkammer ein Geldbetrag von 60 Mark aus einem Schrank
des Vereins Minerva in dessen Vereinszimmer in der Spiegel

gasse innerhalb der verflossenen 8 Tage ein Geldbetrag von
ca 3V Mark gestohlen worden In letzterem Fille hat der
Dieb den Schrank erbrochen und das Geld sammt einer eiser
nen roth und weiß gestrichenen Sparbüchse geraubt Verdacht
ist in beiden Fällen nicht vorhanden Auf dem Holzlager
platze des Löst schen Schlachtviehhofes sind in letzter Zeit
wiederholt Holzdiebstähle vorgekommen Zuletzt ist in der Nacht
vom 4 zum 5 d M von einer dort lagernden dem Holzhändler
Berghaus gehörigen Weißbuchenbohle mittelst Handsägu ein ea
2 Mtr langes Stück abgetrennt und gestohlen worden Ueber
den Dieb hat bisher noch nichts ermittelt werden können

In unserm Berichte der Sonnabend Nummer über die Wähler
Versammlung der ersten Abtheilung ist die irrige Angabe ent
halten daß Herr Eommerzienrath Dehne nicht die für seine
Aufstellung als Eandidat für die Stadtverordnetenversammlung
erforderliche Anzahl von Stimmen erhalten habe Die gedachte
Angabe widerlegt sich von selbst durch den Inhalt des von
dem Comitee erlassenen Wahlaufrufes wonach eben genanntem
Herrn die nöthige Stimmenzahl zugefallen

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 11 November

Einen sehr prosaischen Abschluß fand ein unter glänzenden
Aussichten eingefädeltes Heirathsprojekt in dem die beiden
Hauptbetheiligten als Gegner in einer Privatklage sich ihrer
früher für einander gehegten zärtlichen Gefühle gänzlich ent
äußert zu haben schienen Es war da ein Heirathsvermittler
mit einer sehr feinen Partie im Hintergrunde die einem Hei
rathskandidaten höchst annehmbar erschien denn der Gegenstand
hatte eine stattliche Verzierung von 36,MO Mark Die Be
kanntschaft kam glücklich zu Stande und der spekulative Ver
mittler freute sich schon auf die ihm bevorstehenden schönen
Prozente Um aber auf jeden Fall sicher zu gehen brachte
er einen zweiten Heirathskandidaten ins Spiel und anch dieser
ward mit der reichen heirathslustigen Wittwe dies war der
Gegenstand der Parthie zum Zweck ehelicher Verbindung be
kannt gemocht Der erstere Bewerber hatte indeß die Sache
wohl nicht ganz nach Wunsch gefunden weßhalb er von weite
rem Verfolgen seiner anfänglichen Absichten Abstand genommen
und das Feld dem zweiten Bewerber überließ Wegen des
Rücktrittes sich Aufklärung zu verschaffen war mm der Ver
mittler eines Tages b i jenem ersteren Herrn erschienen der
ihm im Lause der Unterhaltung als Grund seines Rückzuges
einfach erklärte Die Papiere Werthdokumente die Frau B
hat sind gefälscht die hm sie sich selbst geschrieben ich glaube
sie ist eine Hochstaplerin die früher einen Puff gehalten und
sich ihr Vermögen damit verdient hat In ähnlicher Weise
Hatte sich der Betreffende zu dem anderen Heirathskandidaten
gelegentlich dessen Besuch bei jenem geäußert und das Ende
vom Liede war gegenwärtige Privatklage aligestellt von Wittwe
Marie B gegen den Restaurateur Th wegen Beleidigung Die
beiden Zeugen der Agent und der andere Herr bekundeten be
sagte Aeußerung des Beklagten erklärten zedoch daß die Pri
vatklägerin nicht von ihnen selbst jene beleidigende Auslassung
erfahren sondern daß dieser schon vorher Kenntniß davon ge
habt nnd die Befragten der Dame fragliche Mittheilung nur
bestätigt hätten Um ihren einstigen Verehrer über ihre wirk
lich feinen Vennögensverhältnisie aufzuklären hatte Frau B
Herrn Th brieflich mitgetheilt daß sie 36 000 Mark als Erb
theil von ihrer Mittler zn erwarten jetzt aber bereits über
den Zinsgennß von 30,000 Mk zu verfügen habe Nach dem
Resultat der Verhandlung war erwiesen daß der Beklagte eine
nicht erweislich wahre Thatsache behauptet hatte welche geeig
net die Privatklägerin verächtlich zu machen und in der öffent
lichen Meinung herabzuwürdigen Es lagen 2 Fälle solcher
Beleidigung vor wosür der Beklagte zu 60 Mark Geldstrafe
oder 6 Tagen Gefängniß verurtheilt wurde

Provinz nnd Nachbarstaaten
Leipzig 11 November Wochenbericht Mit ganz

besonderem Interesse besuchte ich am Donnerstag Abend die
erste Aufführung des Herrig fchen Lutherfestspieles in der Albert
Halle Hatte ich doch den Aufführungen in Halle beigewohnt
und ich war nun gewannt ob der feierliche Eindruck den ich da
rr als von dem Werke empfangen auch diesmal derselbe sein
würde Ich muß aber nachdem die Aufführuug vorbei ist
und ich noch einmal alle Eindrücke derselben habe Revue Pas
siren lassen gestehen daß mir aus mehreren Gründen die
Halleschen Ausführungen besser gefallen haben Hier
und dort lag die Ausführung in der Hand von Dilettanten in
Leipüg waren d e Mitwirkenden nur Studenten in Halle in
der Mehrzahl Bürger Das ist gleich ein Punkt der mir für
Halle spricht Sicherlich haben unsere Studenten sich mit der
vollen Begeisterung der Jugend an das Werk gemacht und sie
haben bei der Aufführung ohne Ausnahme das nach Möglich
keit Beste geleistet Es gehört indessen für sehr junge Leute
schon ein hoher Grad von Kunstfertigkeit dazu um Männer
in gereiften Lebensjahren markige kräftige Naturen wie sie
z B die Szene zwischen den Reichsttirsten erfordert darzustel
len Dazu sind die Wenigsten im Stande das zeigte sich auch
bei unserem Festspiele Und nun gar die Rolle des Luther
selber Es ist ein Verbrechen an den Zuschaue n wenn man
für diese erhabene Fignr nicht einen ganzen Künstler gewinnt
der Dilettant kann noch so großen Eifer zeigen es wird ihm
nie gelingen die überaus schwierige Rolle voll auszufüllen
Das waren zwei Hauptpunkte in denen die hiesige Auf
führung hinter der Halle schen zurückstand Als Lokal hatte
man die Alberthalle den großen Cirkus gewählt Die
Manege und das Rnud Parquet waren mit Dielen über
deckt worden aus diesen erhob sich ein neues Parguet Am
Eingang zu den Stallungen war die den Vorschriften Herrigs
entsprechenden Bühne errichtet werden Das elektrische Licht
wollte übrigens nicht recht zu dem Festspiele Passen es machte
mir denn doch einen zu modernen Eindruck Außerdem ver
übten die Bogenlampen ein so unangenehmes Geräusch daß
die ganze Andacht dadurch gestört wurde Ein Glanzpunkt
unserer Aufführung war aber d r gesangliche Theil den die
Thomamr in geradezu vollendeter Weife zum Vorteaz brachten
Noch sei bemerkt daß hier das Publikum beim gemünschaftlichen
Gesang von Ein feste Burg ist unser Gott sich erhebt
Alles in Allein ist es mir leider unmöglich den hiesigen Fest
fpielen es sind zehn projektirt denselben Erfolg dieselbe
warme Theilnahme zu prognosticiren wie ihn f Z die Halle
schen Aufführungen gesunden haben Auf musikalischem Ge
biete steht hier viel bevor Heute Abend geht die Kornelius
sche Oper der Barbier von Bagdad von welcher allerseits
soviel Aufhebens gemacht ist daß man füglich etwas außer
ordentliches erwarten kann Am 25 November wird Nikit i
der Stern vom Niagara im alten Gewandhause ihre süße
Stimme ertönen lassen während am 2 November Sophie
Meuter in demselben Hause Proben ihrer Meislerschaf ablegen
wird Damit bei solcher Fülle musikalischer Hochgenüsse die
Freunde des reeitirenden Drama s nicht zu kurz kommen hat
Herr Direktor Stägemann Voß neuestes Drama im Manuscript
erworben und wird dasselbe noch vor der Drucklegung zur
Ausführung bringen Am 10 und 11 November feierte
das hiesige Prediger Collegium zn St Pauli das Jubiläum
seines 25 jährigen Bestehens 192 junge Prediger sind bisher
aus demselben hervorgegangen die größere Hälfte derselben
hatte sich zu der Feier des Festes eingefunden Mit diesem
Jubiläum konnten auch gleichzeitig zwei hochverdiente Kirchen
lehrer die Geheimen Kirchenräthe D Lechler nnd D Luthardt
die Feier ihrer 25 jährigen Thätigkeit als Lehrer des Semi
nars begehen Die Restanration die jetzt mit der Thomas



Arche vorgenommen wird ist eine recht gründliche und wenn
sich nach der Vollendung und Entfernung der Gerüste der
neue Bau in semer Totalität Präsentire wird hat sicherlich
Zeder seine Freude daran Inzwischen kostet aber zum großen
Wißvergnügen der Bürgerschaft der Ban auch gründliches
Geld denn nach einem Voranschläge von 3tS M Mark stellt
sich jetzt ein Mehrbedarf von 270000 Mark heraus Wohl
oder übel mußten die Stadtverordneten die erste Rate hiervon
bewilligen denn den Bau unterbrechen geht doch nicht gut sn

Mansfeld Selbstmord 1 In dem benachbarten Go
renzen hat die unverehelichte Wagner in der Nacht zum 9 d
M ihrem Leben dadurch gewaltsam ein Ende gemacht daß sie
sich in ein mit Wasser gefülltes Faß gesetzt und demnächst mittelst
eines Taschenmessers sich die Kehle durchgeschnitten hat Die Ver
storbene war 40 Jahre alt und seit ihrem 10 Jahre erblindet

Torgau Lutherfestspiel Sechsmal ist bis jetzt
vor stets ausverkauften Haufe Trümpelmanus Volksschanspiel
Luther und seine Zeit aufgeführt worden und noch hat sich

der Zudrang zu den Verkaufsstellen der Einlaßkarten nicht ge

Coburg 13 Novbr Mord Die Kunde von einer
gräßlichen That durchläuft die Stadt Zwischen dem koburgi
ichen Dörfchen Steinach und dem bayrischen Marktflecken Mit
witz wurde an einem gut beleumundeten Burschen aus Mitwitz
welcher mit seiner Geliebten auf einer Tanzmusik in Steinach
war und sich am Arm derselben auf dem Heimwege befand ein
Mord verübt Der Thäter weicher sein Opfer mit einem ein
zigen Schlage todt niederstreckte ist ein Knecht aus Mitwitz
Er wurde verhaftet und ins Gefängniß zu Sonneberg einge
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Magdeburg Die Jahresversamlung des Säch

sischen ProvinzialauslchnsseS kür innere Mission
findet hier den 26 November Vormittags 9 Uhr im Saale deS
Evangelischen Vereinshauses statt Zur Verhandlung kommt
1 Das Diakonissenwerk und seine Unentbehrlichkeit für die
evangelische Kirche Referent Pastor Georg Fliedner Kaisers
werth 2 Fürsorge für Lohnarbeiterinnen und Dienstmädchen
Referent Kaufmann W Fahrenhorst Magdeburg Am Tage
zuvor Generalversammlung der Shnodalver treter für innere
Mission und Abends K Uhr öffentlicher Gottesdienst in der
Heiligegeistkirche Predigt Superintendent Dr Zschimmer
Beichlingen Abends 3 Uhr öffentlichen Versammlung im Saale
des Evangelischen Vereinshauses mit verschiedenen Ansprachen

Löderburgb Staßfurt 10 Nov Dementi Ange
sichts einer mir durch verschiedene Zeitungen gegangene Nach
richt aus Staßfurt wonach in Folge eines Seilbruchs auf dem
Agatheschacht hiesigen Werkes sieben Personen verunglückt seien
theilen wir der verehrlichen Redaktion mit der Ritte um Ver
öffentlichung mit daß glücklicher Weise jede Meldung jeder
Begrüduug entbehrt und daß wir keinen Unfall der gedachten
oder ähnlichen Art zu beklagen gehabt haben

Handel z d WsrkehV
Die Hallesche Bierbrauerei Commandit Gefell

schaft auf Aktien E Michaelis u Co Halle a S
hielt am 12 d M im Brauerei Restaurant gr Ulrichstraße öS
ihre ordentliche diesjährige Generalversammlung ab Anwesend
waren 14 Aktionäre die 304 Stammaktien und 723 Stamm
Puorttäten vertraten Der Geschäftsbericht pro 1386137 aus
dem bereits Mittheilungen gebracht worden sind lag vor von
seiner Verlesung wurde indeß Abstand genommen Die Bilanz
sowie die vom Aussichtsrath vorgeschlagene Gewinntheilung
wurde genehmigt und demselben einstimmig Entlastung ertheilt
Demnach erhalten die Stammaktien 5 pCt die Stammpriori
täten 6 pCt Dividende In den Aussichtsrath wurden wieder
gewühlt die Herren L Hilde brandt nnd Kreye neu
gswllhlt die Herren Kaufmann A Lattermann und Kaufmann
Schiller Holleben an Stelle des verstorbenen Herrn Stadt
rath Helm und des freiwillig ausgeschiedenen Herrn Rentier
Busse Noch wurde an Stelle des ausgetretenen Herrn Carl

Bücking Herr Franz Nuby bisher Braumeister der Gesellschaft
zum persönlich haftenden Gesellschafter gewählt

Zeitzer Maschinenfabrik Die unter Vorsitz deS Herrn
Rittergutsbesitzers Rohland abgehaltene Generalversammlung
ertheilte Decharge und genehmigte 16 PCt Dividende Die
ausscheidenden Aufsichtsrathsmitglieder wurden wiedergewählt

Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck u
Co Der Aussichtsrath hat die für das erste Geschäftsjahr per
30 September d I aufgestellte Bilanz und Gewinn und
Verlustrechnung vorbehaltlich der Genehmigung der General
versammlung festgestellt und beschlossen die letztere aus den 8
Dezember er nach Leipzig zu berufen Die Bilanz ergiebt
nach Abfetzung von 49150 Mk Stempel und Auslagen der
Gründung und nachdem der Werth der Materialien und Be
stände um ca 42000 M niedriger in Her Inventur eingestellt
ist wie er sich bei Zugrundelegung der Uebernahmepreise stellen
würde und 307,653 M 80 Pf zu Abschreibungen verwendet
sind einen Reingewinn von 445,334 M 67 Pf Davon fließen
44583 M in den gesetzlichen Reservefonds und gelangen 400000
Mark 10 PCt des Grundkapitals als Dividende zur Ver
teilung Der Umsatz betrug 165,064,19 Hektl gegen 154,791,26
Hektoliter im Vorjahre

Nachtrag
Der Kölnischen Zeitung wird berichtet es hänge

von der Entscheidung des Kaisers ab ob der Kronprinz
sich einer Operation unterwerfen würde und diese Entscheid
ung dürfte heute erfolgen nachdem gestern Dr Schmidt
Vortrag gehalten hat Gleichzeitig wird aber der K Z
aus San Remo geschrieben daß nach den Mittheilungen
der Aerzte die Tage des Kranken gezählt seien von einer
Operation keine Heilung zu erwarten sei und nur eine un
mittelbare Gesahr nicht vorliege Im Prinzip scheint die
Rückkehr des Kranken nach Berlin festzustehen und wird
wohl nur das Vorübergehen der neuesten Anschwellungen
abgewartet um die Reise zu bewerkstelligen

Ferner wird dem Kl I gemeldet daß Professor von
Bergmann und Dr Schmidt ans Frankfurt a/M welche
am gestrigen Sonntag vom Kaiser empfangen wurden
lange mit einander konferirten Beide Aerzte sollen die
K e hl köpf Operationfür unvermeidlich erklären
und den Luftröhrenschnitt überhaupt nicht als
Weg zur Heilung sondern nur als augenblick
liches Rettungsmittel bei etwaiger Erstickungs
gefahr zulässig finden Beide Aerzte halten auch an
der Meinung fest daß die Operation besser schon vor
Monaten vorgenommen wäre Der eingetretene Verzug
vermindere die Aussicht auf Erfolg somit auch die Ver
antwortlichkeit des Operateurs aber die Möglichkeit
der Genesung soweit solche überhaupt nach
dem schweren chirurgischen Eingriffe denkbar
sei nicht ausgeschlossen

Professor Bergmann lehnte bereits vor sechs Wochen
die Berufung zu einer Operation nach Washington ab
weil er voraussah daß seine Anwesenheit in Berlin noth
wendig sein werde Er soll verlangen daß die Operation
statt im Palais in seiner Klinik stattfinde weil bort allein
die unentbehrlichen Borrichtungen zur Verfügung stehen
Seit Monaten stellt Professor Bergmann zur Erhöhung
der Sicherheit seiner Hand mannichfachs Versuche betreffend
Kehlkopf Exstirpationey an

Je größer die Sorge um das Wohl des Kronprinzen wird
um so theilnahmsvoller drängt und fchaart sich das Volk um
das Palais des greisen Monarchen Am gestrigen Sonntag
Mittag war der Menschenandrang ein geradezu enormer Eine
nach Tausenden zählende Menge hatte gegen 11 Uhr schon
Unter den Linden Posto gefaßt der Verkehr von der Charlot
tenstraße bis in die Mitte des Opernplatzes konnte nur mit
Noth und Mühe frei gehalten werden Trotz des ununter
brochen hernicderrieselnden Regens hielt das Publikum bis 12 z
Uhr tapfer Stand Als von ferne die Trommelwirbel der an
rückenden Wache hörbar wurden gab es einen energischen Pro
test gegen die aufgespannten Regenschirme Schirm zu er
tönte es von allen Seiten und willig folgten die mit Schirmen
Bewaffneten dieser Aufforderung Als die Wache am Valais
vorbeimarschirte erschien der Kaiser am zweiten Fenster des
Palais mit begeistertem Hochruf begrüßt blieb derselbe eine
Zeit lang am Fenster Als er sich allmälig zurückzog, stimmte
die bis dicht unter das Fenster herandrängende nach vielen
Tausenden zählende Menge begeistert die Nationalhymne an
die entblößten Hauptes abgesungen wurde Währenddeß fuhr
Prinzessin Wilhelm vor dem Palais vor zur selben Zeit war
auch der Erbprinz von Meiningen erschienen Nachdem der
Kaiser die hohen Herrschaften begrüßt trat er zum zweiten
Male an das Fenster Da wollte der Jubel kein Ende neh
men und gerührt von diesen Beweisen edler Königstreue r ef
der Kaiser nach hinten blickend die Prinzessin Wilhelm eben
falls an s Fenster dieselbe trat hinter den Kaiser etwas seit
wärts an das Fenster und war ebenfalls sichtlich erfreut über
die dem greisen Monarchen dargebrachten Ovationen Der
Kaiser sah sehr wohl nnd frisch aus

Mlsgraphischs MschmchtsW
London 13 November Im Laufe des Vormitttaas ver

sammelten sich einige hnntert Personen auf Tramlgar Square
und begannen die der Nationalgalerie gegenüber liegenden Bal
lustraden zu zerstören Um Mittag trafen 4000 Polizisten ein
um den Platz zu räumen und umschlossen denselben während
die berittenen Polizeimannschaften die benachbarten Straßen
abpatrouillirten Mehrere Versuche der Menge auf Trafal
gar Square vorzudringen blieben erfolglos Um 4 Uhr wa
ren die Straßen der Umgebung des Platzes von der Menge
fast blokirt Die berittenen Pol zeiabtheilungen konnten sich
nur mit Mühe halten Schließlich gelang es die Menge zu
zerstreuen ohne daß es zu ernsteren Ruhestörungen kam Ebenso
wurden alle Versuche zugweise nach Trafalgar Sgnare zumar
fchiren verhindert mehrere Personen wurden verhaftet Ge
gen 6 Uhr Abend begann sich die Menge zu zerstreuen

London 14 November Bei dem gestrigen Zusammenstoß
zwischen der demonstrirenden Volksmenge und der Polizei auf
Trafalgar Square sind viele Verwundungen vorgekommen In
die Hospitäler allein sollen 75 verwundete Personen aufgenom
men worden sein Ein ernsterer Zusammenstoß fand auch bei
Westminster bridge ganz in der Nähe des Parlamentshauses
statt Als daselbst ein Zug von etwa 8000 Personen aus dem
Süden Londons mit Musik und Fahnen voran eintraf fand
sich derselbe einer beträchtlichen Polizeimacht gegenüber welche
den bestimmten Befehl hatte dem Zuge nicht zu gestatten
Trafalgar Square zu betreten Es entstand ein erbittertes
Handgemenge jedoch gelang es der Polizei die Menge zurück
zudrängen und zu zerstreuen An 400 Personen wurden ins
gesammt bei Trafalgar Square verhaftet darunter das Parla
mentsmitglied für Cunningham Graham und der bekannte
Sozialist Burns

Chicago 13 November Das Begräbniß der am vergange
nen Freitag gehenkten Anarchisten hat heute stattgefunden Die
Stadt blieb ruhig Die Ordnung wurde nicht gestört

SrkmmtnmchtW
Nachdem die Siallungen der hiesigen

Thierklinik während der Ferien in herkömm
licher Weise renovnt sind können in dieselbe
Pfelde mit nicht ansteckenden Krankheiten
den reglementsmäßigen Bestimmungen ent
sprechend eingestellt und unter Leitung des
Unterzeichneten behandelt werden

Halle a S den 20 Oktober 1837
Pxof Wz

1 Arbeiter findet sofort dauernde Be
fchüftigung Charlottsnstr G

Ein Laufbursche sofort gesucht bei
F RrsiMiA gr Stsittftr Z

Mädchengssuch
Ein ordeutl nicht ,u j Dienstmäd

chen per 1 Januar für Hausarbeit bei
hgh Loh nach auswärts gesucht

Zu erfr bei F hier
Junge Dame welche die Restaurations

Küche erlernt hat wird für s kalte Büffet
gesucht im Augustiner gc Klausstr 41

An den Kursen für Weitznüheu
Wäschezuschusidsu Pattstickerei
allen Kunstarbeiten können noch einige
Schülerinnen theilnehmen
Joh Schröbe gcpr Hanvarbeitsl

Logis an ruh Leute sof oder Neujahr
zu vermiethen Feldsiratze W

Laden mit beiliegender Wohn Pr 480
Wohnung schöne große Zimmer Preis
75 Mk zu verm p 1 Apr 83 Zu erfr

Manch Kirche
Frndl möbl

Ulrichstraße
Stttbe billig Nähe der

Schulgaffe

MM MMHDie Besitzer von Zughunden machen wir
bei der eingetretenen nassen Witterung aus
die Polizeiverordnung vom 22 November
1882 aufmerksam derzufolge sie gehalten
sind ihren Thieren inner uud außerhalb
des Haufes Schutz gegen die Witterung zu
gewähren Zuwiderhandlungen werden rück
sichtslos zur Anzeige gebracht werden

I V ZV

Mm Bm cm
concefs seit 1865 zur Anfert fchriftl Ar

beiten in Justiz n Vertv altuugssa ch eu
Rathsertheilung Einziehung von Schuld
forderungen e, Vermittelung von Kauf
und Darlshnsgesch bringe in empfehlende
Erinnerung

Leipzigerstr 16 p

Reue Promen AS Etage sof z bez
Stelle mein Haus znm Verkauf

Alter Markt 3S
sind diejenigen Näumlichkeiten in
dstten bisher Eeisenhandel betrieben
wurde anderweitig zu ssrmiethen

Dieselben eignen sich znm Verkauf
von Leder Topfwaaren Obst Ge
müse u f w uud ist Näheres zn
erfrage im Contir ebendaselbst

Freundliche Wohnungen im ganzen
oder getheilt fofort oder später zu ver
miethen alte Promenade SS

Frdl Parterre Wohnung 4 St u
Zubeh verm z 1 April Henriettenstr 8

MWmssachr
Donnerstag und Freitag den 24 und

25 November wird wieder der Bazar zum
Besten der Mission in dem freundlichst be
willigten Lokal des Herrn Barth Tulpe
gehalten werden Der Verkauf findet von
Morgens 10 Uhr bis Abens 7 Uhr statt

Um zahlreichen Besuch wird herzlich ge
beten

Jda Knuth Laura Hoffmanu
HMelche sreiM Feuerwehr

Dienstag den LZ Nov
Abends 8 Uhr

DSÄWSZA
Feuerwache Blücherstraße

Das Kmmncmdo

ZtadtverordAeten
Wahl

Handwerker wählt Handwerker nur dann
werden Eure eigenen Interessen vertreten

Mner Kr Viele

Hsuts sowie täglich

N MM kWW AMl
der Spezialitäten Sängergejell jchast Kspp

aus Leipzig
Neue Kostüme neues Programm

Anfang 8 Uhr

Die VolkSlSche
befindet sich B KSsÄsWts Ns RS Bas
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portivnmzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Tonis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Dis hs BMSWKM7TM1Z7MU
M

MmUm Nachrichlm

Unter Hinweis auf die M 6 s 43 und
45 des Vereinsstatuts werden die Mitglieder
unseres Vereins zu der am

Montag den TR November er
Abends T Uhr

im Saale des Prinz Carl stattfindenden
ordentlichen General Versammlung ergebenst
eingeladen

Die zu erledigende Tagesordnung lautet
1 Geschäftsbericht Vertheilung des Ueber

schusses Entlastung des Vorstandes
2 Neuwahl der statutengemäß Z 32

ausscheidenden Mitglieder des Verwaltungs
raths sowie der Ersatzmänner

3 Sonstige geschäftliche Mittheilungen
Der Geschäftsbericht kann vom 17 d M

ob im Verkaufslokale gegen Vorzeigung der
Mitgliedskarte in Empfang genommen werden

Halle a S den 14 November 1887
Der Berwaltungs Rach

des Veamten Confum Wereius
zu Halle a S

Eingetragene Genossenschaft
Rei nicke Vorsitzende

Nach langem schweren Leiden
entschlief heute früh 9 Uhr meine
liebe Frau unsers Schwester und
Schwägerin

Frau ZZSs tZi ksodZ
geb Mannsfeld

Halle den 14 November 1887
Die trauernden Hinterbliebenen

Bon Wssren Abonnenten nns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
BerlsSt Herr Lehrer Fritz Küster mit Frl

Jenny Goetze Neustadt Magdeburg Herr Otto
Hochgrcbe mit Frl Friedricke Schaale Magde
burg Alte Neustadi Herr Landwirth Max Große
Mit Frl Bertha Gagelmann Stendal

Verehelicht Herr Hugo Steinhaufen mit
Frl Anna Hills Leipzig

Geboren ein Sohn Herrn Wilhelm Altens
leben iOlvenstedt i Herrn R Kautzleben Herrn
B Stadelmann Leipzig eine Tochter Herrn
Gustav Peth Magdeburg Herrn Spinnerei
besitzer O Schulze Schmolln S A

Gestorben Herr Oberbooismannsmaat Fr
Walther Hildesheim Herr Rentier Fr Reitzner
Frehburg Herr Lehrer swsr Joh Chr Laenge
Eisleben Herr Königl Feldmesser a D Georg
Vogelei Göttingen Wittwe Helene Paetz
Walbeck Herr Kaufmann R Kleutgen Herr

Kaufmann Jul Heinr Misselwitz Leipzig



Direktion

Dienstag den 16 November 1887

Ankam Mr M

Mllvö
Briefl Original Sprach und Sprech Unterricht f d Selbststudium

S

W AI Z Iv d Professoren vr
vou Daten Lloyd

Langcnscheidt
von Professor vr
Vamvl Muckers

Farbe xv i2 Vorstellung 48 Abonnements Vorstellung
MovitLttM Zum ersten Male

BßpN H G r
Volksstück mit Gesang in 4 Akten von Leon Treptow und L Hermann

Musik von F Roth

Personen

Lebrecht Edmund DoßJohanne seine Frau Louise von Dub
Paul Student deren Sohn Otto Kirsch
Petersen Kapitän eines

Handlungsschiffes
Röschen dessen Tochter
Tübbecke Hausbesitzer

vormals Bäcker jetzt
Inhaber eines Tanz
Institutes

Elfe seine Tochter
Mummel Rentier
Fritz Stürmer
Haase
LilliFandango Tänzerin

Adolf Pfeiffer
Clara Sekdburg

Albert Patry
Margarethe Ulrich
Adolf Müller
Carl Friedau
Josef Hertzka
Hedwig Pfund

Kühnau

Mispel Tänzer Martin Klein
Zwischen dem 2 und 3

Otto Hilprechtcheffler Commis
Teckelmann Diener bei

Tübbecke Axel Delmar
Lchmcmn Gerichtsvollzieh Gottfried Greger
Emil Lehrjnnge Alwine Melar
Ein Knabe Kl AmthorEin Dienstmann G Kalisch
Studenten Elevinnen eines Tanzinstitutes

Händler und Trödlerinnen Matrosen
Dienstmänner Volk

Ort der Handlung Der erste dritte und
vierte Akt spielt in Berlin der zweite in

einer kleinen Hafenstadt
Zwischen dem zweiten und dritten Akte liegen
mehrere Wochen zwischen dem dritten und

vierten 5 Jahre Zwischenraum
Akte findet eins längere Pause statt

Prose Loge 1 Rang Z, Ml
Orchester Loge 3
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,6V
Orchesterfanteuils 2,öy
Die Tageskasse ist von 10

Parquet 2, Mk j 2 Rang letzte Reihen 0,ö0 Mk
Prosc Loge 2 Rang 2, j 3 Rang nummerirt 0 7S
Parterre nummerirt 1,25 j Gallerte 0 4V
2 Rang Vorderreihsn 1,50
2 Rang Hinterreihen 1,
1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags ini

Vestibül des Thsatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Büches zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg an der Kasse und bet den

Billeteuren zu haben

AMeNösinnng V Rhr Bnfsng RV Wr Ends IÄ Uhr

v d Professoren
Toussaintu Lange

scheidt

MGngl od Franz Jede Sp 2 Kurs 5 18 Mk Kurs I u II zus 27
Deutsch Ein Kursus von 20 Briefen nur komplett 20 Mark

Lrlsk 1 säsr äisssr 3 Lxraoken Z k 1 U
Wie Prospekt nachweist haben Viele die nur diesen nie mündt Unt benutzten

d Examen als Lehrer der bezügl Sprache gut bestanden
DieSorgfalt dieierOriginale tritt rech tauffällig hervor wenn man d schlechten

Nachahm damit vergleicht welche v d litter Industrie auf den Markt gebracht werden
Schnlblatt

Wer kein Geld wegwerfen und wirkt zum Ziele gelang will bediene sich nur
dieser von StaatSmin vr v Lutz Exeell vr v Stephan Excell den Professoren
Dr Büchmann vi Diesterweg t i Herrig n and Autorit empfOrig Unterr Brf
Neue Freie Presse Wien

MM i8vkM8cks VesI Ne id IIZ kerliu M NckeiMtl 1Z8

Mter MsN
Wrinswben und Austern Salon

xr 14FsrnsFröok L nLokIusk 169
emxL sliIt

Z W IloZIüntl
in äsr VoinKUlvc Dtsick N Z CG
Äusser äsm Ilsiiso Ot ä N Z SG

WZ Mvon 1 bis 4 llbr
8pei8e A is Wrt

üsssrvirts iinmsr

6öööiwt bis 12 IIkr

Z

KM
Zahnkimstler

Brüderstratzs IZ I Mage
empfiehlt sein Melier für künstliche
Zähne Plombiren Operationen e

Mittwoch den Wowember 63 Vorstell 49 Abomiem Vorst Farbe weiß
IZi ZizKZASkZ
Hirsch a G Anfang V /z Uhr

Donnerstag den Z November 64 Vorstell
Zum 1 Male in dieser Smjon
Alexandra Mitfchmör Ansang Uhr
Die nächste Mnfführnng von Schillers
Sonnabend den t 8 November statt

Frau Fluth Caroline Charles

15 Vorstell außer
Carmen Jda Doxat

Abonnement

M caela

U sl findet

Wepertoirentwurf Mittwoch den 16 November Die lustigen Weiber von
Windfor in Naumburg Unser Doctor Donnerstag Carmen Freitag
Unser Doctor Sonnabend Wilhelm Tell Sonntag Nachm Kabale und

Liebe Abends Joseph und Egypten

MM M M LZMU W W AULvktkilsvNsr
Leipziger Platz Zu

MOM Mark
ind im Ganzen oder getheilt auf
plts Hypoth durch mich auszuleihels

Justizrath

Opernanszüge Potpourris Texte Täuze Salonstücke Arien Lieder
stets käuflich und leihweise bei

MGRMWLGZZ Nnhüber Georg Pahcker

8 oclsnsi IVIinkpal astil I e n
Lvgsn viisvnkvtt unck us sn
VittsrimA im Uuoa ssrxsvon Issssii dolsst siod

vdeu S s vlltlropkS nS vliNt v Wo svlods Lrsiikksitsil sokonswAsirsten sillck viikoa llls sni llgn besten lnsi sldi unnsn Loäsns Surok bckampkimx tvr
Srrtliolisr volltrols AsvonoousiiI astiUsii vbsnso vis äis QiisUsii svlbst sodlsimwssnS

eln onisolisiii Xatarrli l ungknkikoi kttinvo ksds ivd Zig Soilvilvr ilvraK rastlllv ill srSssorsr Ulicktuuvi in lsllvarmsm Locksosr Wasser Itte xsvoiiuiisii als Mittel gegen llliAIsn
Ssn uzten ullä Lniki Sitiina bevSdrt VorS u iixs tSi meeli t slliss sr topillnll osrmkatsi i Ii
dsssitixsuS svdaSen sie als VordeSinxmix deeeersr Lmatmuix äss Zrx nisvius swck ckslisr kür

sb ri k kippeniöN M S i ungen Lnkllnl ung
I vidvrai svI vvKtai x avdiatMÄer vivk VvrsvIti Ki i Ri Nlei Isii distell Ue Soilsosi Pastillen ei von cksr Iktar selbst srisastvs ivirksawstvs KsilwittsI

Sas iiaiiisvtliok kür cksii Ssdraaod von r a o im I inckoro m oÄUlUesll SaWdaltuoxsil
rt mit irotUvil dsKiasbiztsmErkoix xvxesReii

virS Viv S sr singi N v Xpotkvton

ker IV komm MMsMRMM
ladet seine Mitglieder zu der Dienstag den ZS Noö e Abends 8 Uhr in
Burkhardts Hotel Schwarzer Adler gr Steinstraße 24 stattfindenden Monatsver

sammlung ergebenst ein
Tagesordnung Stadtverorduetenwahl im Bezirk

Sämmtliche Wähler des 4 Bezirks weiden hierzu ebenfalls freundlichst einae

laden Der Vorstand

Lsi etienttiemlien
vom besten Stoff und gut genäht

empfiehlt

Äm N MGN G
SchülerShof 22 am Markt

Mbbruch Mühlweg No ÄV/SV

Mittwoch den 16 November Nachm 2 Uhr
Griwe Börse mit Inhalt vom Steiu

thor bis Dismitz verloren Geg Belohn
abzug Diemitz oder Spiegelgaffc 5,111

unter Mitwirkung
der Operetten Sängerin Fräulein

Jda Wilhelma vom Landes Theater
in Prag

Fräulein Rosa Felsegg vom Herzogl
Hof Theater in Kob urg

Fräul Clementine Wilhelma vom
Carl Schulze Theater in Hamburg

des Tenoristen Max Schröder vom
Königlichen Hof Theate r in Berlin

der Wiener Duetttsten
Gebr Steid l

und des Capcllmeisters Herrn
Meisner

Aufa g 8 tthr
Entree 60 Pfg reservirter Platz

1 Mk Billets im Vorverkauf 50 Pfg
und 80 Pfg sind zu haben in der
Musikalienhandlung von Herrn Wal
ter Alban Leipzigerstraße 27 sowie
in den bekannten Verkaufsstellen

noch jungeAn dem feiner weiblicher Handarbeiten können
Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen

Anmeldungen zu jeder Tageszeit

v H edwigftr RS II3 Abtheilung Z Wahlbezirk
Zur Wiederwahl wird

Herr Maurermeister MGLsG
den Wählern empfohlen

Der Vorstand des II eommnnalen Wahlbezirks

kmlicIlW W km
ÄA MÄttSrvtkvI

von

Nvi Ist I sill vit Usts

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichskatze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	11
	15
	15.11.1887 (No. 267)
	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Gedicht]

	Theater-Feuilleton.

	[Gedicht]

	Kleine Mittheilungen.

	[Gedicht]

	Gerichtsverhandlungen.

	[Seite 1051]

	Provinz und Nachbarstaaten.

	[Seite 1051]

	Handel und Verkehr.

	[Seite 1052]

	Nachtrag.
	[Seite 1052]

	Telegraphische Nachrichten.

	[Seite 1052]

	[Bekanntmachungen.]

	[Seite 1052]
	[Seite 1053]







